
 

 

 

Anbindung der Straße Am Böhnerfeld an die Wevelinghovener Straße (K 10) 
prüfen 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Krützen, 

die FDP-Ratsfraktion bittet Sie, den nachfolgenden Antrag auf die  
Tagesordnung des Rates der Stadt Grevenbroich (nicht-öffentlicher Teil) am 
27. August 2020 zu setzen:  

Beschlussempfehlung:  

Der Rat der Stadt Grevenbroich beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob 
eine Anbindung der Straße Am Böhnerfeld an die Wevelinghovener Straße 
(K 10) in Verbindung mit einer durchgehenden Verbindung der 
Einzelabschnitte des Neubaugebiets möglich ist  - insbesondere vor dem 
Hintergrund der erforderlichen Kreuzung der vorhandenen Öl-Pipeline. 
Sofern dies technisch und planerisch grundsätzlich möglich ist, soll eine 
Kostenschätzung vorgenommen werden. 

Begründung:  

In der verkehrstechnischen Untersuchung und verkehrstechnischen 
Anbindung des Neubaugebiets Wevelinghoven-Süd heißt es u.a.: 

„Die Anbindung der Straße Am Böhnerfeld an die Wevelinghovener Straße (K 
10) bringt für den aktuell geplanten Zustand keine effektive Entlastung. Diese 
tritt erst ein, wenn eine durchgehende Verbindung der Einzelabschnitte des 
Neubaugebiets erfolgt. Vor einer Realisierung muss aber zunächst die 
Möglichkeit geprüft werden, ob die Straße die vorhandene Öl-Pipeline 
kreuzen kann. Bei einer Umsetzung muss die Anbindung signalisiert und mit 
den Nachbaranlagen koordiniert werden.“ 
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Vor dem Hintergrund der zu erwarteten Mehrbelastungen durch das 
Neugebiet sollten alle möglichen Optionen, die zu einer Entlastung führen, 
auch entsprechend geprüft werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Markus Schumacher 


